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ES GuCtelllOnf man Trockcnvolteipolver verwendet,

*1P * * * braucht man 1 ganzes Packli Back-

ça»* mi/ric/«? /ht -P"^ «»"»•; genügt' ein halbes.
Zucker mit, den Eiern, sçhàtnhig

Zutaten: 1 Tasse saurer Rahm, rühren, nachher die anderen Zu-
1 Tasse Zucker oder Süßstoff, 2 Tas- taten zufügen. Zuletzt die Wein-'
sen Mehl, 2 Eier oder Trockenvollei- beeren oder was man hat. Eine
pulver, Rosinen oder Weinbeeren, Gugelhopfform mit Fett ausreiben,
oder gehackte, getrocknete Trauben, die Masse einfüllen und in massiger
Zimt und eine Prise Muskat, Wenn Wärme backen.

22369 Treffer
im Werte Fr. 538M#! ~

HaupttrefFer: 5§#M, 28M0,
* * !••••/ 5x5MI Fr. etc., etc....

tÜliS' Jede 10-Los-Serie enthält minde-

Iii# stens einen Treffer und 9 übrige Chancen.

Hfl Los Fr» 5.- (plus 40 Rp. für Porto) auf
|Éf Postcheckkonto III 10026. Adresse: Seva-

Lotterie, Marktgasse 28, Bern.

Seva-Ziehunq 8. Sept.

2tM«,
etc., etc....

ithält minde-
brige Chancen,
für Porto) auf

Vdresse: Seva-

schaumig
deren Zu-
lio Wein- \
hat. Eine
ausreiben,

'

t massiger

Alle Wäsche besorgt Ihnen

WILLY MÜLLER
Wai»enh«ospl»tl 21. 2. Ettge. Bern

Die bequemen

Strub'

Bally-Vasono-

Prothos-Schuhe

iGebrfliSB

Alljährlich sieht der Bergbauer den
Herbstviehmärkten mit Interesse, aber
auch mit Besorgnis entgegen, da sich
Stockungen im Viehabsatz und Preisdruck
katastrophal auswirken können.

Die letztjährigen Märkte waren durch
diese unerfreulichen Erscheinungen ge-
kennzeichnet, was zu verschiedenen Inter-
ventionen führte. Damit sich dies©' Zu-
stände im kommenden Herbst nicht wie-
derholen, hat die Oberländische Volks-
wirtschaftskammer im Einvernehmen mit
ihren Kommissionen für Gemeindeange-
legenheiten und alpwirtschaftliche Pro-
duktions- und Absatzfragen bereits im
März eine Eingabe an die Kantonale Land-
wirtschaftsdirektion gerichtet. Diese wurde
ersucht, in Verbindung mit dem Bund,
rechtzeitig alle Massnahmen zur Sicherung
des Viehabsatzes zu treffen. In der Ant-
wort der Landwirtschaftsdirektion wurde
betont, dass nur leistungsfähiges Vieh zur
Aufzucht gelangen sollte und gute Preise

nur mit einem marktgängerischen Zucht-
und NUtztyp erreicht werden können,
Durch die letztjährige Ausmerzaklion wur-
den im Kanton Bern 840 Tiere übernom-
men, wofür der Bund und Kanton zu-

sätzlich Fr. 122 838.— auslegten,. — Die

zuständigen Behörden gaben die Zusiche-

rung, dass die Entwicklung der Verhält-
nisse aufmerksam verfolgt und je nach der

Lage Sonderaktionen eingeleitet werden.

Durch einen weitern Vorstoss forderte die

Volkswirtschaftskammer des Berner Ober-

landes die Ergreifung von Sofortmass-
nahmen. Nach den getroffenen Vorkehren
dürfte eine Besserung der Viehmarktlage
im Herbst erwartet Werden.

Telephon

34SU

ung 8. Sept.
also in 14 Tagen schon

UZ i«un Vrockcnvoileipulvcr vervendsì,
« » vràokt mà 1 ganses pseM Rack-

ei,l/',«-/îe /irl ''^ver. sonst genügt ow Kalbes.
Zucker Mt, den Li«^ sààtàig

Zutaten- 1 àso.ssurvr «ài, riìdrsn. asoàkvr è anderen Zu-
I Vasse Zucker oder SülZstott, 2 Vas- täte» -utügen.' 2ààt à Mein-'
sen làill, Z Lier oder Vroekenvoiiei- beeren oder vas man bat. Line
pulvsr, Rosinen oder Meinbeeren, (Zugeibopttorm mit Lett ausreidon,
oder gekackte, getrocknete Vrauben, dis Masse eintüllen und in massiger
Zimt und eine prise Muskat. Menn MärMe backen.

2236? Trskksi- --A
WWDR im Werts k-f. 53»OSS! -

floopftrsffsr: 5»»»», 2»»»»,
MM 2x1»»»», 5x5»»» fr. etc., etc....

^e^s 1O-t.os-5efîs sntkölt mincie-

MDM stsns einen Ireiser unci ützrigs Liiancsn.
WM l I.VS 5r. S.» ipivs 40 pp. kür Porto) oui
ÄDss postckeckiconto l!l 1OO26. /(cirssse: 5evo-

< Lotterie, ^arictgasse 23, Kern.

Tevo-ILîiskuno L. Sept.

2»»»»,
etc., etc....

itliält mincie-
ìzrigs Liiancsn.
kür Porto) oui

<cirs55e: 5evo-

scbaumig
deren Zu-
tie Mein--",
dat. Line
ausreiben, U
t massiger

^ils Miizcke besorgt Iknsn

Vààvq»W- 21. S.L«»»-' v«">

Ois bequemen

Strvb

Vv»U/-Vasano

Pi-otko5-5ckvlie

ssesge öes Bichaö/ahes

Kllzäbriiob siebt der Rergbausr àKerbstvisbmärkten mit Interesse, sder
aucb mit vesorgnis entgegen, à sich
Stockungen im Viebabsà und Lreisdruck
kstsstropbal susvirken können.

Oie Ist/tMbrigsn Märkte vsren durcti
diese uinsrkreulicben LrseksinuvMn U-
kenn/eicbnst, vas su verscbiedenen Inter-
ventionsn liibrts. Osmit sieb diese Tu-
stände im kommenden Herbst nicdt vns-
dsrboisn, bat die Obsrländisobs Volks-
virtseksktskammer im Linvsrnebmen M
ibrsn Kommissionen kür (ZsmeindesnM-
legsnbeitsn und sipvirtsvbsttliàe à-
duktions- und Kbsat/kragen bereits im
IVlär/. eine Lingabs an die Kantonale bauck-

virtscksktsàektion gsricktet. visse vurck
srsuckt, in Verbindung mit dem LuoiZ,

rscbt/eitig alle Msssnskmen zur SicberuiiZ
des Viebadsat/ss /u trskksn. In der àì-
vort der vandvirtscbsktsdirektion vmck
betont, dass nur ieistungskäkiges Vieti Wt
Kuk/uckt gelangen sollte und gute ?rà
nur mit einem marktgängsriseben Tuedt-
und blüt/tzrp erreicbt vsrdsn kàen,
Oürck die iet/tzäbrige Kusmsr/sktion «mr-
den im Kanton Lern 84V Viere üdernom-
men, vokür der Kund und Kanton M-
sät/lieb Lr. 122 838.— auslegten, — vie
Zuständigen vsbördsn gaben die Zusiew-
rung, dass die Lntvickiung der VerdM-
nisse aukmerksam vsrkolgt und zs naeil à
vage Londsraktionen eingeleitet v/eràn,
Oureb einsn veitern Vorstoss korderts à
Volksvirtscbaktskammsr des vsrner Oder-

landes die Lrgreitung von Sokortmsss-
nakmsn. biseb den getrokksnen Vorkedrea
dürtts eins vesserung der ViebmachtlsK
im Kerbst srvartet verden.

I«»«

ung 3. 5vpt.
also Zn 14 logen sckon
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